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OB Volker Blust feiert Dienst- und Arbeitsiubiläum
Regieru ngspräsident Dr. And riof ü be rbringt G lückwü nsche des La ndes

Für ein Vierteljahrhundert er-
folgreiches Wirken zum Wohle
der Stadt Neckarsulm ist Ober-
bürgermeister Volker Blust im
Rahmen einer Feierstunde im
Rathaus geehrt worden. Das
Stadtoberha u pt feierte d ieser
Tage nicht nur sein z5-jähriges
Arbeitsjubiläum bei der Stadt
Neckarsulm, sondern darüber
hinaus auch sein 4o-jähriges
Jubiläum im öffentlichen
Dienst. Aus Anlass dieses
außergewöhnlichen Doppelju-
biläums war Regierungspräsi-
dent Dr. Udo Andriof nach Neck-
arsulm gekommen, um dem Ju-
bilar persönlich die Urkunde
des Landes zu überreichen.

Neben dem Regierungspräsi-
denten begrü ßte Bü rgermeister
Klaus Crabbe weitere promi-
nente Cäste im Rathaus, darun-
ter Landrat Klaus Czernuska,
Bürgermeister Rüdiger Braun
als Vertreter des Cemeindeta-
ges sowie die Mitglieder des
Necka rsu lmer Cemei nderates.
lm Namen des Ministerpräsi-
denten dankte Dr. Andriof OB
Blust für die geleistete Arbeit
im Dienst am Bürger. Dass die
Bedeutung des Wirtschafts-
standortes Neckarsulm heute
in die Region hinein ausstrahle,
sei auch ein Verdienst des Ober-
bü rgermeisters.,,Sie besitzen a l-

le Eigenschaften, die einen gu-
ten OB ausmachen", urteilte der
Regierungspräsident.,,5ie sind
ein verlässlicher Partner: fair im
Umgang und konsequent in der
Verfolgung lhrer Ziele." Das ,,n)-
hige, aber beharrliche" Wirken
von OB Blust sei geprägt durch
,,persönliche Bescheidenheit,
Zielorientierung und Tatkraft".
,,Sie besitzen vor allem persönli-
che Claubwürdigkeit", betonte
Dr. Andriof. Dies sei angesichts
der immer wieder beschwore-
nen Politikverd rossen heit ein
,,ganz besonders wichtiges
Cut".

,,OB BIust steht für
wi rtsch aft sfre u nd I iches
Verwaltungshandeln"

Bürgermeister Klaus Crabbe
hob die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit zwischen Cemein-
derat, Verwaltung und Volker
Blust als Verwaltungschef her-
vor. ,,Diese Zusammenarbeit ist
ergebnisorientiert und beispiel-
gebend frei von parteipoliti-
schem Klein-Klein." Klaus Crab-
be lobte ,,Vorbildfu n ktion,
Führungsverantwortung und
Ergebnisorientieru ng" des
Oberbürgermeisters.,,Das sind
moderne Leitbilder von Verwal-
tungsmanagement, die wir an

Volker Blust schätzen, die alle
Mitarbeiter der Verwaltung mo-
tivieren und die eine Stadt vor-
an bringen." Neckarsulm habe
sich als lebenswerter Wohn-
standort und hervorragender
Wi rtsch aft ssta ndort weiterent-
wic ke lt. ,, De r h isto risc h e

Höchststand an Arbeitsplätzen
mit innovativen Unternehmen
an qualitätvollen Adressen ist
Beleg für wirtschaftsfreundli-
ches Verwaltungshandeln, für
das OB Blust steht."

lm Namen des gesamten Ce-
mei nderates gratu I ierte Bü rger-
meister Crabbe herzlich zum
Doppeljubiläum und wünschte
dem Oberbürgermeister wei-
terhin persönliches Clück, Zu-
friedenheit und Cesundheit.
Klaus Crabbe dankte im Namen
der Stadt auch der anwesenden
Ehefrau, Carmen Blust,,,für die
familiären Entbehrungen und
liebevolle Unterstützung ihres
Ehema n nes".

Den guten Wünschen schloss
sich Personalrats-Vorsitzende
Doris Schlund an. ln Reimform
überbrachte sie die Clückwün-
sche der städtischen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.

Oberbürgermeister Blust dank-
te den Vorrednern, den Mitglie-
dern des Cemeinderates und
den Mitarbeitern der Verwal-
tung für ein konstruktives und
vertra uensvol les Mitei na nder.
Sein Dank galt auch der Bürger-
schaft, ,,welche mein Tun und
Handeln im Cesamten immer
wohlwollend und positiv be-
gleitet hat". ln einem kurzen
Rückblick auf seine 4o-jährige
Dienstzeit erinnerte Volker
Blust an die rasanten Verände-
rungen in den Kommunalver-
waltungen, angefangen bei den
Arbeitstechniken über den
Wandel der Behörden zu mo-
dernen, bürgerorientierten
Dienstleistu ngsunterneh men
bis hin zu veränderten Aufga-
ben im sozial- und gesell-
schaftspol itischen Bereich.

(snp)

Zur Person

Volker Blust wurde am og.
Dezember 1944 im badi-
schen Wolfach geboren.
Nach dem Abschluss der
höheren Handelsschule in
Lahr trat er am ro. April
t96t in den öffentlichen
Dienst der Stadt Lahr ein.
Dort absolvierte er von tg61
bis t964 die Ausbildung für
den gehobenen Verwal-
tungsdienst. Nach erfolg-
reich a bgesch lossene r La uf-
bahnprüfung wurde er t965
stellvertretender Leiter des
Amtes für öffentliche Ord-
nung. 1969 wechselte
Volker Blust zur Stadt
Schramberg, wo er bis 1976
a I s ste I lve rtrete n d e r H a u pt-
amtsleiter tötig war. Am or.
Mai 1976 trat er seinen
Dienst bei der Stadt Neckar-
sulm an. r6 Jahre lang leite-
te er das Haupt- und Perso-
nalamt der GroJ3en Kreis-
stadt. Wöhrend dieser Zeit
stieg er vom gehobenen in
den höheren Verwaltungs-
dienst auf. 1gg2 wurde
Volker Blust unter zehn Be-
werbern zum Oberbürger-
meister der Stadt Neckar-
sulm gewöhlt. lm ersten
Wahlgang errang er auf
Anhieb 56 Prozent der Stim-
men. Am 3o. Juli zooo wur-
de er mit mehr als 95 Pro-
zent der Stimmen im Amt
bestötigt. Oberbü rgermeis-
ter Blust nimmt die lnteres-
sen der Stadt Neckarsulm
auch in verschiedenen Cre-
mien wahr, so als Mitglied
des Kreistages und der Re-

gionalversam mlung sowie
als Vertreter in der Wirt-
s c h aftsfö rd e r u n g s g e s e I I -

schafi für den Raum Heil-
bronn. Volker Blust ist ver-
heiratet und Vater von zwei
erwachsenen Kindern.
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Regierungsprösident Dr. Udo Andriof (re.) überreichte die Ehrenurkun-
de des Landes zum Dienst- und Arbeitsjubilöum an Oberbürgermeister
Volker Blust.


